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Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR 3er

TV 1892 Hailer III : TV Vorw. Marköbel 1894 III 
Dienstag, 19.03.2024, 19:00 Uhr

Skora macht den Sack zu

Als Dominik Müller sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse Gr. 3 RR 3er nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV 1892 Hailer III
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1892 Hailer III
meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag dagegen Egon Kuhl, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Klein / Foidl nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es
dauerte eine Weile, bis Marco Roman seine 2:3-Niederlage gegen Benedict Skora hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem
überraschend, dann doch an die Gäste. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Karl Heinz Klein
beim 2:3 gegen Egon Kuhl. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Klein dennoch
im 5. Satz. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Michael
Brings bekam seinen Gegner Dominik Müller beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen Punkt
für die Mannschaft vor Augen gab Andreas Foidl bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Egon
Kuhl noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Beim 5:11, 6:11, 8:11 gegen Dominik Müller fand
Karl Heinz Klein von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes
1:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Foidl bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Benedict Skora. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es war ein langes Spiel, bis Michael Brings seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Egon Kuhl hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Kuhl endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Karl Heinz Klein die
Partie gegen Benedict Skora, letztendlich sehr überraschend mit 1:3 verlor. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Marco Roman beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dominik Müller. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TV 1892 Hailer III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.03.2024 gegen den TTC
Lanzingen 1958 IV bevor. Für den TV Vorw. Marköbel 1894 III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TS 1886 Bischofsheim II am 17.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:
1 geht.

 Statistik:
 TV 1892 Hailer III

Doppel: Klein / Foidl 1:0 
Einzel: K. Klein 0:3, M. Brings 0:2, M. Roman 0:2, A. Foidl 0:2 

 TV Vorw. Marköbel 1894 III
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Doppel: Müller / Skora 0:1 
Einzel: D. Müller 3:0, E. Kuhl 3:0, B. Skora 3:0


